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Freiwillige Feuerwehr Dülmen Auszug aus dem Pressearchiv

www.feuerwehr-duelmen.de

DÜLMEN. Zu ihrem traditio-
nellen Austauschtreffen zu
Jahresbeginn kamen Vertre-
ter von Polizei, Feuerwehr,
Rotem Kreuz und dem Fach-
bereich Bürgerdienste, Si-
cherheit und Ordnung der
Stadt Dülmen zusammen.
Bürgermeisterin Lisa Strem-
lau begrüßte die Gäste im
Balkonzimmer des Rathau-
ses.

Sie nutze diese Gelegenheit
immer wieder gerne, um
sich für die gute Zusammen-
arbeit der Organisationen
und Institutionen zu bedan-
ken, so Stremlau. „In Dülmen
sind die Wege kurz, die Ver-
netzung ist hervorragend!“
Dies habe sich zuletzt einmal
mehr gezeigt, als man sich
nach dem Terroranschlag
von Berlin kurzfristig zu den
Schutzmaßnahmen für den
Dülmener Weihnachtsmarkt
abstimmen musste. „Viele
Probleme lösen wir hier ge-
meinsam. Es ist beruhigend
zu wissen, dass dies in Dül-
men gut funktioniert und
dass es Menschen gibt, die in
Krisensituationen helfen.“

Auch Christian Sommer,
der im vergangenen April die
Leitung der Dülmener Poli-
zeiwache übernommen hat-
te, konnte dies nur bestäti-

gen: „Der Kontakt ist hier viel
enger als in größeren Kom-
munen oder Behörden.“ Die
Abstimmungen zu verschie-
denen Veranstaltungen –
vom Wildpferdefang über
die Kirmes bis zum Weih-
nachtsmarkt – seien sehr
konstruktiv verlaufen. „Die
Ordnungspartnerschaft und
der regelmäßige Austausch

sind absolut sinnvoll“, beton-
te Sommer. Ein ganz beson-
deres Erlebnis sei für ihn au-
ßerdem das Adventskonzert
mit dem Landespolizeior-
chester im Dezember gewe-
sen: „Das ist einmalig in der
Region.“ Er freue sich auf ei-
ne weiterhin gute Zusam-
menarbeit in Dülmen, so
Sommer.

Für die Freiwillige Feuer-
wehr nahmen Wehrführer
Hubert Sommer und seine
Stellvertreter Michael Illner
und Roland Strotmann an
dem Treffen teil. Für den
DRK-Ortsverband Dülmen
waren dessen Leiter Karl-
heinz Alfs und der Vor-
standsvorsitzende Norbert
Winkelhues vertreten.

Bürgermeisterin lobt beim Jahrestreffen gute Vernetzung von Einsatzkräften und Stadt

Krisen gemeinsam meistern

Tradition zu Jahresbeginn: Vertreter von Polizei, Feuerwehr, Rotem Kreuz und dem Fachbereich
Bürgerdienste, Sicherheit und Ordnung der Stadt trafen sich mit Bürgermeisterin Lisa Stremlau im
Rathaus. DZ-Foto: Stadt Dülmen

ANZEIGE

Das Programm auf 95,4 
Megahertz heute

 �6 Uhr:  „HARBRING & HAUSDORF – die
neue Morningshow“

Draußen schlafen bei der Kälte: Obdachlose
in Münster. Elvis Eifel ruft an: Die Telefon-
Comedy. Nachrichten für Münster immer zur
halben Stunde

�10 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Vormittag“
Chancen beim Zahltag: Wir zahlen Ihre Rech-
nung

�12 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Mittag“
�14 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Nachmittag“

Spendenaktion „Sternstrahlen“: Münsters Ro-
tarier helfen. Neu im Kino: „Split”. 17.30 Uhr:
„Der Tag in Münster“

�18 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Abend“
18.30 und 19.30 Uhr: „Der Tag in Münster“

�20 Uhr:  „Der Bürgerfunk“
�21 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER am Abend“
�22 Uhr:  „ANTENNE MÜNSTER - die Nacht“
Weltnachrichten, Wetter und Verkehr immer zur 
vollen Stunde. Lokale Verkehrshinweise zwi-
schen 6 und 20 Uhr immer um halb. Lokalnach-
richten immer zur halben Stunde zwischen 6.30 
und 19.30 Uhr.
Mehr Infos unter www.AntenneMuenster.de

Bad im eisigen Wasser genießen,
ganz unbeeindruckt davon, dass die

dem Teich sowie auf anderen Dül-
mener Gewässern schwinden. Nicht

Schatten-Spiel der Wolken vor der
glutroten Sonne lässt ihn an eine

DZ bedankt sich für die winterli-
chen Impressionen ihrer Leser!

DÜLMEN. Zu einem Märchen-
nachmittag in der Heilig-
Geist-Stiftung lädt die FBS
Dülmen ein. Es werden unter
fachlicher Leitung von Ina
Niehaus am Donnerstag, 9.
Februar von 15.30 bis 17 Uhr
aus einem großen Märchen-
schatz einige der schönsten
Märchen ausgesucht und er-
zählt. Nähere Informationen
und Anmeldung in der Hei-
lig-Geist-Stiftung Dülmen,
Tel. 02594/9580 oder im In-
ternet.

| www.fbs-duelmen.de

Märchennachmittag
im Heilig-Geist-Stift


